
Kira´s Geschichte

Kira´s Geschichte

Von Iseki

Kapitel 14: 14. Kapitel: Party und Geständnisse

Nach dem Lachanfall ging die Party richtig los. Erst jetzt realisierte Kira wer alles da
war. Natürlich Naruto, Sakura und ihr Cousin, Sasuke, aber auch Lee, Jun, Hinata, Kiba,
Kakashi, Kurenai, Guy, ihre ehemalige Sensei, Hila, und noch ein paar andere, die sie
noch aus ihrer Zeit an der Akademie kannte. Es war, kurz gesagte, eine riesen Fete.
Kiba spielte DJ und legte ständig neue Musik auf, Sakura und Hinata hatten sich ums
Essen gekümmert und Naruto und Sasuke hatten genug zu trinken besorgt. (Kein
Alkohol, den würden die zwei eh nicht bekommen. ^^) Kira war es nicht gewohnt bei
so vielen Leute zu sein und fühlte sich am Anfang etwas unwohl. Dieses Gefühl
verflog spätestens beim tanzen. Es wurde auch viel geredet, und die meisten wollten
etwas von der braunhaarigen Kunoichi hören, doch die blieb stur und erzählte nur
wenig. Die Party dauerte lang, bis in die Nacht hinein. Vor lauter Freude hätte sich Kira
einmal fast auf Akamaru drauf gesetzt, der es sich auf ihrem Sofa gemütlich gemacht
hatte. (Alle Akamaru-Fans dürfen mich jetzt hassen. °Wo ist das nächste Versteck?° ^^)
Das Tanzen machte ihr am meisten Spaß und so tanzte sie mit Naruto, der völlig
überrascht war, mit Sasuke, der eigentlich nicht wollte, mit Kakashi, dem es einwenig
peinlich war, und zuletzt mit Kai, der überhaupt nicht wusste wie ihm geschieht. Nach
einer Weile ging Kira vor die Tür, um frische Luft zu schnappen. Die Nachtluft Kühlte
ihr, etwas zu warm gewordenes Gemüt, ab, so das sie wenigstens ein bisschen klar
denken konnte. „Suchst du die Feier? Die läuft drinnen.“, sagte jemand von hinten.
„Nein, ich brauch eine kurze Pause, Kail.“ „Ach so, darf ich mich zu dir gesellen?“
„Türlich.“ Kail stellte sich neben Kira, lehnte sich auf´s Geländer und schaute zu den
Sternen hoch. „Schöne Nacht heute.“, sagte er. „Du hast Recht, so klar hab ich die
Sterne noch nie gesehen.“ „Sie sind wunderschön, genau wie du.“ „Wie war das?
Kannst du das noch Mal wieder holen?“, fragte Kira verlegen, da ihr noch nie jemand
ein Kompliment gemacht hatte, außer über ihre Kampfkünste. „Gar nichts, ist mir nur
rausgerutscht.“, sagte Kail, auch er war verlegen. „Ach so.“, meinte die Kunoichi,
glaubte ihm aber kein Wort. Hinter den Zweien ging die Tür auf und heraus kamen
Naruto und Hinata, Hand in Hand. „Ups.“, sagte Naruto nur, als er Kira und Kail sah.
„Sorry, wir dachten hier wär keiner.“ Schnell gingen sie zur nächsten Hausecke und
verschwanden dahinter. °Was war das denn? Naruto und Hinata, allein, zusammen, in
einer dunklen Ecke? Echt merkwürdig.° Nach zehn Minuten wollte Kira wieder rein
gehen. „Warte.“, sagte Kail und hielt sie am Arm fest. „Ich…ich wollte dir noch etwas
sagen.“ Kira sah ihm in die Augen. „Was denn?“ „Ich… ich… Ich liebe dich.“ Sie sah ihn
erstaunt an. „Ist das wahr, oder sagst du es einfach so?“ „Es… es ist wahr.“ „Dann muss
ich dir auch etwas sagen.“, meinte Kira wahrheitsgetreu. °Sie wird mich ab weißen, ich
spüre es.°, dachte der Shinobi. Da spürte er, wie jemand sein Kinn hob und dann Kira´s
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Lippen auf seinen. Sie löste den Kuss wieder, bevor er ihn erwidern konnte. „Ich liebe
dich auch.“, flüsterte Kira. Dieses Mal ergriff Kail die Initiative und küsste sie. Es
dauerte eine Weile, bis die Zwei sich von einander lösten und zurück auf die Party
gingen. Auf der Tanzfläche tanzte Kakashi mit Kurenai, Sasuke mit Sakura, Guy mit
Hila und noch andere Pärchen. Auch sie fingen an zu tanzen und als Kiba merkte, dass
sie, fast bei jedem Lied, zusammen zu kleben scheinen, legte er, mit voller Absicht,
einen langsamen Song ein. Mittlerweile waren auch Naruto und Hinata zurückgekehrt
und hatten sich zu den anderen auf der Tanzfläche gesellt. Irgendwann zwischen
Mittenacht und ein Uhr alle nach Hause. Naruto, Sakura, Sakura, Jun und Kail halfen
Kira noch beim aufräumen, dann gingen auch sie, außer Kail. Nachdem Sasuke die Tür
hinter sich geschlossen hat, kuschelten sich die Chu-Nin auf´s Sofa. Nach vielen langen
Küssen und ausgiebigem Schmusen, schliefen sie Arm in Arm ein.

Ende

**********************************

Ich liebe Happy Ends. Im klar Text: Hier ist Schluss. Ich schreib schon am zweiten Teil
weiter, doch es kann noch ´ne Weile dauern biss ich die Veröffentliche. Also ich hoff
jetzt Mal, dass euch diese FF gefallen hat. Ich wär natürlich froh, wenn ihr mir Kommis
da lasst, dann wüsste ich, was ich in meinen anderen Geschichten besser machen kann.
^^
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